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Kundmachung.
Den Concursgläubigern im Eon«

curse der Handelsfirma Franz Zott-
mann H Gri l l und deren Gesells hafter
wird hiemit bekannt gegeben, daß in-
betreff mehrerer nachträglich eingebrach-
ten Anmeldungen die besondere Liqui«
dierungstagfahlt am

2 1 . D e z e m b e r 1 8 7 4
vormittags im Landesgerichtsgebäude
am alten Markte (Sitticher Hof) vordem
Concurscomrnissär stattfinden wird.

K. k. Landesgericht Laibach, am
17. November 1874.

(313U—2) Nr. 7981 .

Amortisations-Editt.
Bom k. k. Landesgerichte Laibach

wird belannt gemacht:
Es sei über Einschreiten der Frau

Maria Komar, durch Herrn D r . E.
H. Costa in Laibach, die Einleitung
der Nmortisierung des auf der im ma-
gistratlichen Grundbuche 8ub Eonsc.-
Nr. 141 vorkommenden, zu Laibach
am S t . Iakobsplatze gelegenen Haus-
realität der Frau Gesuchstellerin Ma -
ria Komar unter den O . Z . 1 und
2 einverleibten Pfandrechtes für die
Forderungen des Herrn Franz Sig-
mund Grafen Lichtenberg aus der
Oarta bianka ddo. 1 1 . Jänner 1740,
im Betrage von 400 st. C. M . , und
für die Forderung deS Franz Sale-
sius Milolitsch aus der Obligation
ddo. 24. Apri l 1782 rücksichtlich des'
Mulus M6U8K6 bewilliget worden.

Dessen werden die obgenannten
unbekannt wo befindlichen Herrn Pfand« ^
Techtüinhaber und deren allsällige, eben-!

falls unbekannte Rechtsnachfolger zu
dem Ende erinnert, falls sie auf obige
Forderungen Ansprüche zu haben ver-
meinen, dieselben bis längstens

2 0 . D e z e m b e r 1 8 7 5
so gewiß Hiergerichts anzumelden, als
sonst nach fruchtlos verstrichener
Edictalfrist die Amortisation der obi-
gen Pfandrechts - Einverleibung und
deren Löschung bewilliget werden würde.
Zur Wahrung ihrer Rechte wurde den
Obgenannten wegen ihres unbekann«
ten Aufenthaltes Herr Dr . Rudolph
als curator »ä actum bestellt, an nx l ' .
chen sie sich erforderlichen Falles zu
wenden haben.

Laibach, am 12. Dezember 1874.

(2683-3) sir. 6750.
Erecutive

Realitäten-Versteigerung.
Vom k. k. Vezlrksgerlchte «eifniz

wird belannt gemacht:
s« fei über Ansuchen der l. k. F i .

nanzprocuratur die exec. Versteigerung der
dem Andreas ilcsar von Soderschiz aehs«
rigen, gerilbtlich auf 3350 f l . gtschlzten
Realität sud Urb.Nr . 942 Rclf. .) t l . 240
aä Her,schafl Neifniz bewilligt, und h»ezu
d.ti Feilbictungs«Tagsatzungen, und zwar
die erfte auf den

30 . D e z e m b e r 1 8 7 4 .
die zweite auf den

30. J ä n n e r
und die dritte auf den

1. M u r z 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 10 Uhr , in
der Verichtslanzlei mit dem UnHange an«
geordnet worden, daß die Pfandrcalitüt
b:l der ersten und zweiten Feilblctung
nur um oder über dem Schützungewerth,
bci der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Dle ölcltationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcitant vor gemachtem
Anbote ein 10perz. Vadium zu Handen

der LilitationScommission zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprototoll uad del
Grundbuchs extract lönnen iu der d«s<
gerichtlichen Neaistralur einqesehtn werden.

K. l . B-zlilSgericht Rtifaiz, am 20slen
Oltober 1874.

( 3 0 5 4 - 3 ) Nr. 4313.

Erinnerung
an Urban M a r t u n und Lcvnhard Han»
fchilsch'schen Pupillen und allfalligen Necyts-

Nachfolgern.
Von d«m l. t. V znlsgerichte Nao«

mannsoorf w»rd dem Uloan ^t^ l tun und
den Leonhard Hanschltjch'schen Pupillen
und aUfäUigen Ncchlsnachsolgern unoe«
lannten «ulenlhaltes hielMll erinnert:

(is habtnRosalia s lala, Johann Boot,
Ant. Praprotml und Maria D^mann, alle!
von Laufen, »lder dicjllben dl« «lag« auf
Verjühlt« und Hrloschenerllärung der auf
ihen Realitäten 3i«clf..306, «us^ug.Nr.
175. 176, 177 und 2!2 aä Herrschaft
Radmannsdoif hastenden S^tzpoile», als:
».) der Forderung dls Urban M m tun von

Kralnburg aus dem Schuldvrnf vom
28.Ollober 1786 per 1V0 f l . «. W.
und

d) der Forderung der der Leonharb Han»
schitsch'schen Pupillen au« dem Schulo»
scheine vom 30. November 1827 per
176 st. s>unml Nebtnverbindlichlellen

»ud plHsg. 23. Oltober 1K74, g . 4313,
Hieramts eingebrucht, worUber zur rnuad«
lichen Verhandlung die Tagsahung auf den

2 3. Dezember l. I . ,
früh 9 Uhr, mit dem Anhange des ß 2!)
a. O. O. angeordnet und den Geklagten
wegen ihres unbekannten AufenlhalleS!
Herr Franz Hammerliz von Radmannsdorf
als curator zä aowiu auf ihre Oefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dcssen wird derselbe zu dem Ende
verständigt, daß er allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen oder jich einen
anderen Sachwaller zu besteUen und
anher namhaft zu machen haben, widrigen«
diese Rechtssache mit dem aufgestellten
Curator verhandelt werden wird.

K l. Vezirlsgericht Radmannsdorf, am
2b. Oltober 1874.

> ( 2 ^ 7 8 - 3 ) Nr. 6343

Uebettragung
dritter erec. Feildletung.

Vom l. l . V.z Gerichte Rcifniz wlld
hiemil belannt gemacht:

Gs sei die n,l dem Vcscheld ool"
19. Dezemoer 1872, Z. 683ij, auf l>e«
23. Dezember l«?3 anberaumte drlltt
ê ec. gcilblclung der dem Andrea« Les l̂
oon Soderlchlj gehörigen, im Glunbvuchl
dec Herrschet «c«ln>z 8ub Utb.-Nr. v4^
oolloulmellden vielallüt u»<f den

30, D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags 10 Uhr, mit Äelbchaltung des
Oll>S uud wlt dem flUijccen «nyangt
Uoerira^en woroen.

it . t. lv.zlllger,cht Reifniz am 27stlN
Dezemoer 1U.3.

(3O<>4—2) Nr. 3406.

Dritte czee. Feilbietung-
Vom l. t. »^czirtsgelichle Sittich wird

hiemlt vllanlllgcgedel«.
<ös fei ll» dcr Executionsfache de«

Johann Zaloslnl von Sltsowiz vei ivu-
towlz gegtn vjujel ttllila« oou SludlNz
b»e Neussumierung dec mit Ljescheld oo»n
8. Scplembcr 1V?3. Z. 2<?40, I>W-
schuldiger idb ft. 8U lr. uew'lllulen, "" !
oen U. Dezemver 1673 angeordnelen u»°
johln si,luten dnlten seiloietung l>«r dem
I.s<f «clstan geh0l.g«n. '«" . " ' lundbu^
S.l.lch t>cS Feldamlcs 3ud Urd.'Nr. i ^ '
uuo 135 ourlommeuden, gellchll'ch a"
^464 ft. dcwer.h<lln Uiealllüt dew.U'»l
und zu dê en Doruahme dle Ta^yul>»
auf den

24 . Dezember l. 3.,

Vormillag 9 Uhr, Hiergerichts mit de«
Beisätze angeordnet worden, daß dle ml
lllül auch unter dem Schatzungswcrly
an den Meistbietenden hinlangeg«
werden wird. .. >

K l . Gezülsgericht Sittich, den 4«n
November 1874.



2Nl
(3! 13-1) Nr. 5057.

Executive
Nealitaten-Versteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Senosetsch
vird belannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des Andrea«
Lermone von Hrasche durch Dr . Deu in
ÜdelSberg die executive Versteigerung der
>em Franz Schelovin von Goritsche ge-
lllrigen, gerichtlich auf 2760 fl. geschätzten
«calltüt 8ud Urb-Nr. 1058, llä Herr»
chaft Adelsberg bewilliget und hlezu drei
feilbietungS-Tagsahungen, und zwar die
rfte auf den

9. J ä n n e r
>ie zweite auf den

9. F e b r u a r
lnd die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 7 5 .
edeSmal vormittags von lO biS 12 Uhr,
n der Gerichtslanzlcl mil dem Anhange au-
zcortmet worden, daß die Pfandrealität bei
>er ersten und zweiten Feilbielung nur um
)der über dem Schätzungswerth, bei der
drillen aber auch unter demselben hintan-
zegeben werden wird.

Die ^icitalionsbcdingnisse, wornach
Insbesondere jcdcr i'icitant vor geMchtem,
ilnbote ein 10perz. Vadium zu Handen
der iiicilationScommission zu erlegen hat,
sowie. daS SchätzungSprotololl und der
Wtundl'ucht<erlrlll-t kennen in der dleSge-
sichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Ge^rlSgericht Scnosetsch, am
7. November 1874.
(3062—1) Nr. 3533.

Erecutive Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Slttich

wird hiemit belannt gemacht:
ES sei bei diesem Gerichte über daS

Ansuchen de« Josef Polonkli von Unter-
latnic gegen Johann Poloniiö von Za<
lzorica Hs.-Nr. 15, wegen auS dem ae-
nchlliche., Vergleiche vom 22. Jul i 1873.
Z. 2433, schuldigen 185 fl. ö. W.c. 8. o.
in die exec, öffentliche Vcrstcihcrung dei
dem lchleren gehörigen, im Grundbuch- der
Herrschaft Slllich des IcldamtcS «ud
Uro.'Nr. 27. sei. 29 vorkommenden Huben-
r.alilät in Za«or>ca. Conc.. Nr. 15 im
gerichtlich erhobenen Schätzungewerlhe oon
28^5 f l . 0. W., gewlliigt und zur Vor»
nähme delsllben vor diesem Gerichte die
FeilvlclunnS'Tagsatzungen auf den

7. J ä n n e r ,
1 1 . F e b r a r und
1 1. M l l r z 1 8 7 5 ,

jedesmal vormittags um 9 Uhr, mit dem
UnHange bestimmt worden, daß obige Rea-
luüt nur bei dcr letzten Feilbletung bei
allenfalls nicht erzieltem oder üverbolenem
Schützungswerthc auch unter demselben an
den Meistbietenden hmtangegeben werden.

Die LlcilalionSbedinanisse, daS Schä«
tzuugeprolololl und der GrundbuchSeftracl
lünnen bei diesem Gerichte in den ge«
wohnlichen AmlSstunden eingesehen werden.

K. l. Bczule>gtil^t Slttlch, am 28>len
Oltober 1874.

(3181—1 Nr. 22577.

Erinnerung.
Vom l. l. sladl..oeleg. Bezirksgerichte

La>bach wird demHcrrn Wenzel G e h r i n -
g l r , Bauunlernrymer, zuletzt in Laibach,
«rinnert:

E« habe wider denselben Frau The-
ttse Schlcycr von^aibach, durch Dr.Pfef.
ftter. sub PM63. 2^. Ollober 1874,
Z 20^50, die Klage auf Zahlung dcS
lchulbgen MielhzinseS von «2 f l . 50 kr.
wil dem Unsuchen um psaudweisc Fahr-
uiss nbeschrelvung hiergeiichtS eingebracht,
lvotilder die auf den 10. und 24. No»
"ember I874 anberaumte Tagfatzung auf
dlN

ft. Jänner 1 8 7 5
v"lmillagS 9 Uhr Hiergerichts unter den
Wechlsfol̂ en deS §18 die Voischrlft über
^ s Sumlnalveriahrcn übertragen und
^>n G.llaqtcn wegen srineS dermal un-
"lanlilcn AlifcnlhallcS Herr Dr. Rudolf
n ^aibach als curüwr uä »ewin auf

leme Gefahr und Kosten bestellt wor.
den ist.
^ Dies wild dem Geklagten Herrn
"lenzel Gehrlngcr mit dem Beisaahe bc>
«nntglgeben, daß er zur obigen Tag-

"»ung entweder selbst erscheine oder selne

allfälllgen Behelfe dem bestellten Curator
mittheile, widrigen« die Verhandlung mit
dem bestellten Curator nach Vorschrift des
Gesetze« durchgeführt werden wird und
Geklagter sich die Folgen eineS etwaigen
Säumnisses selbst zuzuschreiben Hütte.

K. l. ftädt.-dcleg. GezillSgerlcht L«i-
bach, am 27. November 1874.

(3063 "3 ) Nr738737

Dritte exec. Feilbietung.
Von dem l. l . Bezirksgerichte Sittich

wird bekannt gegeben :
ES sei in der EreculionSsache des Ma-

lhiaS Kuß von Dedendol gegen Josef
Slubic oon Polic xw. 60 fl. die mit
Bescheid vom 18. August 1874, Z. 2657,
auf den 19. l. M . angeordnete zweite Feil»
bietung dcr Nealiitüt Urb.-Nr. 114 ^6
Pfarrgill St. Marein für abgethan erkannt
und wird am

24. Dezember 18 74
zur dritten Fcilbietung gefchrilten.

K. t. Bezirksgericht Sittich, am I8len
November 1874.

(3019^3) Nr. 2751.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Mottling
wird belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen beS Mathias
Zugelj von Olol Nr. 18 die eiecutloe
Versteigerung der dem Nikolaus Muc
auS Z'welj Nr. 24 gehörigen, gerichtlich
auf 2700 fi. geschätzten, im Grundbuche
gä Herrschaft Gradac uub Cur.-Nr. 56,
Ell.-Nr. 33 der Steuergemeinde Pod»
zemelj vorkommenden Realität bewilligt
und hiczu drei FellbietungS-Tagsatzungen,
und zwar die erste auf den

23. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

23. J ä n n e r 1 8 7 5
und die dritte auf den

23. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal 9 Uhr vorm., in der bieSgencht-
lichen Amlöllllizlci mit dem Anhange ange-
ordnet worden, daß die PfanbrealitLl del
der ersten und zweiten Feilbletung nur
um oder Über dem Schätzungswerth, bei
der dritlcn aber auch unter demselben
hintangcgcben werden wird.

Die KicitationSbedingnifse, wornach in«-
besondere jeder Acitant vor gemachtem
Anbote ein lOperz. Vadium zu Handen
der LltltatlonScommission zu erlegen hat,
so wie daS SchätzungSprotololl und on
OrundvuchScilract ltwnen in der ditSge-
richtlichcn Registratur eingesehen »erden.

K l. Bezirksgericht Mottling, nm
27. April 1874.

^(2880-3) Nr. 6550.

Erinnerung
an Martin Kr>z mann und seine Erben.

Von dem l. l . Bezirksgerichte Reif.
wird dem unbekannt wo befindlichen Martin
Krizmann und seinen unbekannten Erben
hirmil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gcrichle Martin Kralj von Podtabor
H.-Nr. 4 die Klage auf Anerkennung dee
Eigenthums dcr Rcalilüt in Poolabor
Nr. 4, worüber die Tagsatzung auf den

23. Dezember 1 8 7 4 ,
oolmillags 9 Uhr, angeordnet wurde, an-
gebracht.

Da der Aufenlhallsolt der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht auS dcn l . l . Erblanden abwe«
send sind, so hüt man zu ihrer Vertretung
und auf ihre Gefahr und Kosten den
Vmllmä Hoöcoarvon KollenzdorfH.'Nr. 1
als curator nä uctum bestellt.

Hicvon werden dieselben zu dem Ende
verständigt, damit dieselbe allenfalls zur
rechter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwaller bestellen, und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmäßigen Wege einschreiten und
die zu ihrer Vertheidigung erforderlichen
Schrille einleiten ltinnen, widrigen« diese
RechtSfache nnt dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen der GerichtSord«
nung verhandelt werden wird und die
Geklagten, welchen eS übrlgenS frei steht,
die RechlSbehelfe auch dem benannten
Curator an die Hand zu geben, sich die

aus einer Verabsäumung entstehenden
Folgen selbst beizumessen haben Verben.

K. e. Bezirksgericht Rtifniz, »» 30ften
Ollober 1874.

(3052—2) Nr. 3919.

Dritte exec. Fcilbietung.
Mi t Bezug auf da« Edict vom 26ften

Septembel und 4. November 1874, Z.
3919, wird bekannt gemacht, daß nach-
dem auch die zweite Fellbittnng result«!-
loe war, am

7. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
vormittags 9 Uhr, zur dritten Feilbleluna
dcr Realitäten uub Ucb.-Nr. 446 aä
Herrschaft VeldeS, sud Rclf.Nr. 80/»
Auszug Nr. 1 aä Probfteigült RabmannS-
dorf, dem Josef Mandelc von Auriz ge-
hörig, hiergerichts geschritten werden
wird.

K. l. Bezirksgericht RadmannSdorf,
am 4. Dezember 1874.

(3017 -3 ) Nr. 7435.

Erinnerung
an Franz V a r t o l auS Sojooic.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Reifniz

wird dem unbekannt »o befindlichen Franz
V.nlol aus Sajovic hiemit erinnert:

ES habc wider denselben bei diesem
Gerichte Simon Pal ' i oon Iurjooic die
Klage auf Zahlung eines Holzwarcn-
Kaufschillings per 21f1. 32 kr. eingebracht,
worüder die Verhandlung im Bagatell-
oerfahren auf den

23. Dezember 1 8 7 4 ,
vormittags 9 Uhr, hiegerichtS angeordnet
worden ist.

Da der NusenthaltSort de« Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und detselbe
vielleicht auS den l. l. Erblanden abwesend
lst, so hat man zu seiner Vertretung und
auf seine Gefahr und Kosten den Herrn
Johann Al lo, l . t. Nolar oon Reifniz
»ls oumwr »ä 86wm bestellt. l

Franz Varlol wird hieoon zu dem Ende
verständigt, damit er allenfalls zu rech-
ter Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen auch diesem Ge-
richte namhaft mache,,, überhaupt im orb«
nungsmähigcn Wege einschreiten und die
zu seiner Vertheidigung ersorderlichen
Schritte einleiten könne, wibligenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Gestimmungen der Gerichtsord-
nung verhandelt werden und dcr Ge-
klagte, welchem es übrigens freisteht, seine
Rechlsbehelfe auch dem benannten Eura«
tor an die Hand zu geben, sich die au«
der Verabsüumung entstehenden Folgen
selbst beizumcsscn haben wird.

K. l. Bezirksgericht Nelfnlz, am Isten
Dezember 1874.

(2699-2 ) " Nr. 7410?

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte zu Planina
wird bekannt gemacht: !

E« sei über »nsuchen der Frau Iulle
Zilnit von Planina die exec. Versteigerung
ôer dem Nuton Pelrlc oon Niederdorf,
gehörigen, gerichtlich auf 3395 ft. gefchilh-!
lcn Realität, uub Rctf..Nr.578 aä Grund» ^
buch HaaSberg, wegen au« dem Zahlungs»!
auftrage vom 25. Ma l 1870, g . 2346,'
schuldigen 105 fi. s.N. bewillig», und hiezu l
drei FeilbietungS-Tagsatzungen, und zwar!
die erste aus den !

8. I ü n n e r ,
hie zwcite auf den

b. F e b r u a r
und die drille auf den

5. M ä r z 1 8 7 5 ,
zcdeSmul vormittags um 10 Uhr. in
dieser Genchtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Pfandrealitül
bei der eisten und zweiten Feilbletung
nur um oder über dem SchlltzungSwerth,
bei der dritten aber auch unter demsel-
ben hintanyegeben werden wird.

Die ^icitalionSbldingnisse, wornach
insbesondere jederLlcltant vor gemachtem^
Nnbote eln 10perz. Vadium zu Handen!
der LicitallonScommission zu erlegen hat,
sowie daS SchühungSprotololl und der
OrundbuchScrtratt lvnnen in der dleSge-
richtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Planina, am
30. September 1874.

(2826—2) Nr. 5794.

Uebertraguug dritter ezce.
Feilbietun«.

I m Nachhange zum oieSgcrichtlichen
Edlcte vom 16. Juli d. I . , Nr. 3884,
wird bekannt gemacht, daß die in der

> EfeculionSsache deS Michael tzentsche oon
Laverca, dmch Dr. Costa, gcgrn Johann
Hafner von Lauore auf dem 9. Nvoember
d. I . angeordnete dritte executive Feil-
bietung der dem Letzteren gehörigen Rea-
lltüten auf den

9. J ä n n e r 1 8 7 5 ,
früh 9 Uhr, mit dem vorigen Anhange
übertragen wurde, und daß die für den
unbekannt wo befindlichen Tabulargläu-
biger Franz Hafner eingelegte Rubrik
dem aufgestellten ^urkwi- kä ucwm Dr.
Menzinger zugestellt worden ist.

K. l. Bezirksgericht Krainburg. am
28. Ollober 1874.

(2951—2) Nr. 5678.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte M a i wird
belannt gemacht:

ES sei über «nsuchen de« Herrn UloiS
Kobler die executive Fcilbietung der dem
«ndreaS Meowed gehörigen, gerichtlich auf
1010 fl. geschützten, zu GroßpreSla gelege-
nen, im Orunbbuche St. Martin vud
Rctf.-Nr 33/3 pass. 89 vorkommenden
Realität sammt An- und Zu?.ehi?r bewil-
liget, und hiezu drei FellbielungS-Tag-
sahnngn», und »war die erste auf den

12. I ü n n e r ,
die zweite auf den

12. F e b r u a r
und die dritte auf den

12. M ä r z 1 » 7 5 ,
, jedesmal vormittag« i oon I0bls 12 Uhr,
ln der GerichtSlanzle mit dem Anhange
angeordnet worden, daß die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbictung nur
um oder über dem Schätzungswert!;, bel
der dritten aber auch unter demselben hlni-
angegeben werben wird.

Die kicitationSoedinymfse, wornach
insbesondere jeder ölcltant vor gemachtem
Anbote ein 10"/, Vadium zu Handen der
kicitationScommissivn zu erlegen hat, so
wie daS Schähungsprolololl und der
VrundbuchSexlracl können in der die«-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K k. Bezirksgericht Liltal, am I2ten
Ollober 1«74.

(2992—3) Nr. 0^3Ü.

Erinnerung
an Maria V a r t o l .

Von oem l. l. BczitlSgcrichte Neisniz
wird der unbekannt wo beftnbllchcn Maria
Vartol hiermit clinnelt.

Es habe wider dieselbe bei diesem Ge.
l lichte Barllmä Bai lo l von Hr,d Nr. 7
die Klage aus Verjährt - und Erloschen-
ttklärung der Sutzpusl per 105 si. sub
pw». 6. Oktober 1874, H. 0236, einge-
bracht.

Da der «ufenthaltsolt dcr Otllagtcn
diesem Gliichle unb<lannt und dilselbc
vielleicht auS dcn l. l. Elblunden abwe»
send »st, so hat man zu ihrer Betlrctm«g
und auf ihre Gefahr und Kosten drn
Herrn Adolf Lunuiel oon Tlaunll als
curuwr »<i ^ctulu bestellt und die Tag-
sahung zum summarischen Verfahren auf den

23. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
vormittag« 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet.

Dieselbe wird hieoon zu dem Ende
verständigt, daß sie allenfalls zu rechter
Zeit selbst zu erscheinen, odll sich cinen
anderen Sachwaller z» bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
vronunßSmaßlaen Wege linschrcittn und
die zn ihrer Vcltheidlgung erforderlichen
Schrille einleiten lvnne, widrigenS diese
Rechtssache mit dem aufgestellten (iu-
ralor nach den Bestimmungen der Ge-
richlSoldnung verhandelt werden und die

^Gtllagle, welcher eS übrigens frei steht.
lib.lt RechlSb,helfe auch dem benannten
!<5uiator an die Hand zu geben, sich die
auS einer Verabfüumung entstehenden Fol»
gen selbst beizumessln hoben wird.

K. l . Bezirksgericht R'isliiz. am I0len
! November 1874.
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(2393-2) Nr. 5828.

Realitäten-Versteigerung.
Dom l. t. Bezirksgerichte Reifniz wild

hlennl bekannt gemacht:
<is s«»en üder Ansuchen des l. l . ftüdt.«

d«le^. V.zlrlsgellchles Valvuch vom 4len
^eplklnvtr 18 <4, ^ j . 1l993, in d<r Efe«
cuuonssührung dee Johann Baumgurlner
uno «^iiuue, durch Dr . Wurzvach, gegen
Iuhann Pcl l l i von Dule zur Elnbr»n-
gung der soro«rung aus oem U'lhelle
ov» 6. Sepllmoel 1870, Z. 16008, p«r
2̂ » ft. sammt Anhang o.». c. d»e tf<cu«
llven i>^llol«lungtN dcr d<u» Johann Pr l i l i
«ml <ü>ruub dcr Elnanlwortungs-Ulluude
vom 2«. Ma , 18 ?3, Z. 2902, zustehen«
d«n Ul»d lum Relation vom ^4. Jul i 1874,
H 4576, mit d«m efecutioen Pfandrechte
d«ltgl«n Forderung an vülerllch«r Elbe»
euljlttlgung per 573 fi. b7 lr. auf den

2U. D e z e m b e r 1 8 7 4 , den
8 7. J ä n n e r 1 8 7 5 und den

27 . F e b r u a r l 8 7 5
»l t dem Belfügen angeordnet »orden,
daß tue Mll Psundrecht btllult Forderung
nur dti der ltylen O^rlblelung auch unter
d«m Htenn»«t»y< hllttanglg^bln »erde.

«. l. D«zlll»gcr,chl R»»fn,z, am 5len
November 1V74.

(2021—3) Sir. 24597

Erecutive
Realitütcn-3Uellleigerung.

Oo« l. l. Brzlrlsgrrla)l< Mölltzug
»lrd vetannl gemacht:

Es je» übel U »zuchen dcs Georg Kump,
die eftculw« Ver>lelgerung del dcm Marlo
T l j U zthorlgen, gerrchlllch aus I 7 l 0 ft.
ge,chatz^u sic^lllal, D. R . O . Eowmcnda
U)l0l»ttng »ub Uro. '^r. 106, «?leuel-
tzem«c.noe ^!cq^tz oewlU.gl uno t)t«zu brel
O«llo»<lull^«.<t.^jutzuutzln, und zwar dle
llste au» o«n

23. Dezember 1 8 7 4 ,
die z»»elle auf den

2A. J ä n n e r 1 8 7 5
und die dime uuf den

23. ü e d r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal ouc«»ttag» oon 10 o»s 12 Uhr,
l « «Oerrchresaale mu o«« nuyungc angc-
ordn« worocu, oaß dle Psanorcaulal oez
dn ersten und zweiten Heuolelung nur um
ooer uoer dem Schahungouxrly, dei d«
dr»u«n aber auch unter oewjetden hintallgc«
zeben »eroen w»rd.

Dle ^lcttatwnsbedlngnisse, »ornach
insbesonHele zeoer »llcuaul vor gemachtem
Unoute em lOoerz. Oadmm zu Hunden
d« ^«cllatlon»^«mmlsil«n zu ertegen hat,
jo»« das «vchahungsprololoU und be»
Grundbuchsefiracl tonnen in der diesge-
«chltlchen Registratur eingesehen »erden.

5 . l. BezlrlSgerlchl Mlit l l lng, «m 16en
«pril. 1874. ^_____

" ( 3 0 1 4 - 3 ) Nr. 8687.

Executive
RealitäteN'Verfteigeruug.

Vom l. t. Bezirksgerichte Ootlschee
wtrd bekannt «emacht:

ss sei über Ansuchen des Heinrich
llerne von Fiume. durch Dr . Weneoiller.
dl« execulio« Versteigerung der der Maria
Isatusch von Gollschee glhüriaen, gerichl.
l,ch auf 310 ft. geschätzten, llä Grundbuch
Sladl Goltschee torn. I., loi. 36 oorlom.
»enden Viealxal b.williget und hiezu dre»
ftellbietungS'Tagsahunaen, und zwar die
eifte auf den

24 . Dezember 1 8 7 4 ,
die z»ell« auf den

28. I ü n n e r 1 8 7 5
und die drlue auf den

26. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittag« oon 10 bis 12 Uhr
im ilmlesihe mit dem Anhange angeordne»
»orden, daß die Pfandrealität bei der «sie?
und zweiten Feilbietung nur um oder übe,
den Schützungswerth, bei der dritten ab«'
auch unter demselben hintangegeben wer»
den »<rd.

Die LicitationSbedlnanlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach
tem Anbote ein 10 ' / , Vadlum zu hander
der Licitationscommisfion zu erlegen hat
sowie das Echützungsprolololl und de,
Glundbuchslflracl lünnen ln der dies
gerichtlichen Registratur eingesehen werden

«9, 0!.»d.."«Ä"""' " ° " " " ' "°

(3020-^3) Nr. L<X»l.

Executive Feilbiewng.
Bon dem t. l . Bezirksgerichte Mott-

ling w»rd hiemil bekannt gemacht:
Ls sei über das Ansuchen des MalhiaS

B lm von Vtutsberg ^Itr. 13 gegen Oeorg
«ump von Möltlmg in die executive
offcnlliche Versteigerung der dem letztern
gehörigen, im < r̂undbuche des Gutes Smul
»üb Urv.«sir. 64 vorkommenden Hubiea
lllät, im glrlchtlich «lhodenen SchatzungS«
»crlhe oon 1000 st. ö. W., gewlUlgt und

! zur Vornahme derselben die executive Feil»
blttungs-Tugsatzung auf den

2 4 . Dezember 1 8 7 4 ,

vormittags 9 Uhr, hiergerichls mit dem
Anhange bestimmt worden, daß die feil«
zubletende Realllilt bei dieser gellvielung
auch unter dem Schatzungswerlhe an den
Mllstblltenden hmlangegeben werde.

Das Schatzungsprolololl, der Vrund-
bucheexlracl und dle ^»cltatlonsbedingnisse
tonnen bei diesem Gerichte m den gewöyn«
Uchen Amtszlunden elngesehen werden.

K. l. zvezlttsgellcht Möltl lng, am
26. Mürz 1874.

(2755—3) Vir. 3624

Hrecutive Feilbietuug.
^jom l. l . vlzlllsgtllchlc «vllllch

wird hlermll bekannt gemacht:
<5s sel oon oicsrm «Vtilchte über das

Ansuchen des H l i rn lHatoo R^spolml,
Pfal l l r oon Wr,f l loulg, gegen Michael
^jelSlN oon Haocllace we^en aus d<m

l Za«jlunuSuuslla»,e vom 1V. März 1t>?4,
>j. 10l5, schuldigen 370 ft. 0. W. c.». c.

j m dle lfl lulloe öffenlt.che Be^togeluug
,der dem t^tzlelen ^horl^eu, tu, wruul».
buche oer ptlllch^sl ^ofe lvurg »ub lttcls..
sir. 247 oolluu»meuo«n Vi<al»al, »m ge»
r.chltlch eruoocneu Schahungswcllhe vun
1?oO ft. 0. W., ge»»U gn uno zur Hor«
nähme delj.Uieu vor dl.s.m wellchll dle
dlt l ^tllb.etunttS-TausatzuuglN auf den

24. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
auf den

28. I ü n n e r 1 8 7 5
und auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags um 9 Uhr mit dem
«nyange bestimmt worden, daß obige Rca«
liiat nur bei der tcyten Fe,lvlelung, br»
uUeniaUS Nlchl crzlctlcm oo«r Uoelvoleilem
VchiltzUl,gsu>erlhe auch unter demseloen an
den Melsldltltnden hlnlangegeven wild.

Die Ulcllatlonsdeolligl»sse, das Schatz«
ungeplololoU und der WlundbuchSllllact
lünnen be» diejem Geilchte in den ge-
wöhnlichen Amlsllunden eingesehen wcroen.

i t . l . Bezirksgericht Simch, am 30>len
Ollober 1»74.

( 3 0 1 3 - 3 ) ^ Nr. 8164.

Erecutive
Nealitüten-^jelstcigelMlg.

Von dem l. l. Bezil tsgerichle Gollschce
wird hlemlt bekannt gemacht:

<ts jel über Ansuchen des Martin Gat-
tenz oon Nowasel» die efeculioe Velllei«
gerullg der dem I^lob «ahoilc oon Malous
gehörigen, gerichtlich aus 600 ft. geschätz-
lcn, »ä Grundbuch der Herrschaft «cllel
«üb tom. I I . , loi. 294 vorkommenden Rea-
llial gewlUlgl und hierzu drei Fellblelungs-
la^satzungen, und zwar d«e llste auf den

24. Dezember 1 8 7 4 ,

oie zweite auf den

26. J ä n n e r 1875
und die dritte auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
ledesmal vormittags von 9 blS 12 Uhr,
m Amtssitze mit dem Anhänge ungeordnet

wvlden, baß die Pfandrealilüt bei der
clflen und zweiten Feiloictung nur um
oder über dem SchühungSwerth, bei der
written aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsvedlugnisse, wonach ins«
oesondere jeder Llcttant vor gemachtem
Anbote ein 10"/<, Badium zn Handen der
^ilitationscommlsslon zu erlegen hat, so
wie das SchayungSprotoloU und der
Hrundbuchseftract können in der dlesbe»
z l̂gllchen Registratur eingesehen werden.

«. l. Bezirksgericht Gotlsch«, am
28. Oktober 1874.

(2710-3) Rr. 5439

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Planma
wird bekannt gemacht:

ES sel über Ansuchen deS l. l . Steuer«
amtes zu Planina die executive Verstei-
gerung der dem Anton Mllavc von Otier«
planina gehörigen, gerichtlich auf 3100 ft.
geschätzten, aä Grundbuch Haasbelg «ub
Reclf. < 3ir. 18 vorkommenden Realität
wegen auS dem stcuerämll. NückilandS'
ausweise ädo. l . Jul i 1873 dem hohen
Aerar schuldigen 81 ft. 61 kr., der auf
11 ft. adjustierten und welters auflaufen-
den löfccutlonslosten bewilliget und hltzu
drei FellbietungS-Tagsahungen, und zwar
die erste auf den

24. Dezember 1 8 7 4 ,
die zweite auf den

15. J ä n n e r 18 75
und die dntte auf den

12. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr, ln
dlestl GellchtSlanzlei um dem Anhange an-
geordnet worden, daß die Psundrealilä»
v«, der ersten und zwelten Fellbielung nul
um oder über dem Schayun^suicrlh, be»
oer drttten aber auch unter demiellien hint»
angegeben werden wlrd.

Die Licltatlonsbedtngnifse, wornach
lnsbejondere jeder «ulle.::! vor gemachtem
Anbote ein lOpcrz. Huomm zu Handen
der ^icitatlonscommlsslon zu erlegen hat,
sowie das Schahuu^sprotoloU uno del
GlundouchStflracl können u< der dles-
gerichtlichen Reg»llratur eingesehen wcroen.

K. l. BczlrtSgenchl Planina, am ?len
ilugull 1»'/4

(3023—3) ^ i r . ^ 9 8 ü 7

Eliunerung
an Anton Mrooro r^p. o^je» lttlchlSnach»

sulger.
Von dem l. l. Oezillsgerichle Mött .

ling wlrd dem ul.betunttl u»u tx-si.lollcyell
Anton Mtdoeo re>p. deiscn z«r^lsuuq,-
solgrtn Ulemll erluucrt:

«iüs have wlbrr chn bei di»sem Gcrlchlc
M a l t a s Ttzcl von Kreuzools vtr. !i1
»üb Elites. 5. Mat 1874, ^ . ^9^9 pcw.
>Vutzli^il^ll0lchung pcr 3^o sl. e. ». o.
rlne ^lage rlu^evracht, wucuocr die -̂ug»
>agung aus den

2 3. Dezember 1 8 7 4
hiergerichls aligeolbnet wulde.

D« dlr Auseulhalt l»es Geklagten die«
sem 'HeltHle uuv<lunnt uul» d<rjel̂ e vltt«
telcht aus oen l. t. Hrolcmden uowcfcno
lft, so hat man zu se »>er lljcrtlelung aus
seine Gefahr uno Kosten den Imc îe«
mmli oon Violalnlc N l . 7 als cul^tor
»ä »owiu bcllclll.

Dc^elbe wlro hievon zu dem Ende
oerstanolgl, damit er allensaus zur rechten
Zeit selb>l zu erzcheinen ooer stch einen un>
dcren Sachwaller zu destellcn und dlejcm
Gtlichte namhaft zu machen, Überhaupt
>m ordnungemaß gen Wege emjHlcllen
und die zu scluer Beilheivlgung ersor-
delllchm Schritte einlelllN löliuc, wl0rl>
gens diese Rechtssache mit dem ausge«
»lellten Curator nach dcn Beillmnumgen
der GtlichlSolbnung verhandelt werocn
und dcr Geklagte, wclchem es uvrigens src>
jlthl seine Rtchisliehclfc auch dem bcuamllen
Kurator an d»e Hand zu geben, stch dle
auS einer Berabsaumung cnl>lchrnden Fol«
gen salbst belzumcssen haben wird.

K. l . Bezirksgericht Möll l ing, am 5ten
Ma i 1874.

(2881—3) Nr. 6074.

Erinnerung
an Johann u>,d Elisabeth B a r l o l .

Von dem l, l. Bezirksgerichte Rcifl,l>
wlrd den Johann und Elisabeth Barlol
von Hl io, derzeit unbelanlen Aufenthalts,
hiemil erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Johann Bartol von Hrit, Nr. 30
nub pd. 2l). Sept. 1874, Z. 0074, die
Klage auf Bctjahrt» und Elloschencrllä'
rung der für Johann Barlol aus dem
Eheocrlrage vom 21. Ma i 180A auf der
Realität Urb.'Ns. 1292 ää Hcrlschaft
Neijmz haftenden Hypothclarforderung pcr
110 st. und der für Ellsabelh Varlol has.
lendln Hypothelarsorderung Per 400 fi.

C. M . o. ss. e. eingebracht, worüber zum
mündlichen Vrlfahrcn die Tagsatzung auf
dcn

23. Dezember 1 8 7 4 ,

früh 9 Uhr, hlergerichts mit dcm Anhange
des § 28 a. G >O. angeordnet wurde.

Da der AufenthallSort dcr Geklagten
diesem Gerichte unbekannt und dieselben
vielleicht ans den l. t. Erblonden adwe-
sc„d sind, so hat man zu deien Vertretung
und auf lhle Gefahr und Kosten den Herrn
Mlchael Gruhcl oon Traonlt als ouiAwl
2(1 äctulü liell. lit.

Dtijen werden dieselben zu dcm Ond
vcrsläntxgl, damit sic alienfaUS zu rechter
Zeit selbst erscheinen oder sich e>ncn anoern
Suchwaller bestellen auch diesem Gerichte
namhaft machcn, überhaupt im crdnungS«
mäßigen Wege einschreiten und o»e zu
ihrer Vertheidigung erfordcllichen Schrltte
einleiten ldlinen, wlt»r»ucns diese Rechtssache
mit dem aufuestMen Euralor nach den Be-
stimmullgen der GerlchlSoldnung verhan-
delt werden und dlc Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ,hre RechtSbehrlse
auch dcm benannten Euralor an oie Hand
zu geben, stch dle aus emer Berabsaumung
entstehenden Folgen jclbst bcizumesscn haben
rocrdcn.

^ . l. Bezirksgericht Rcifniz am 6lcn
November 1874.

(3022—3) Ar. 2644.

Hrecutive Feilbietung.
Von dem l. l. Bezirksgerichte Mü l l -

ling wird hlemlt tutanm gtlnacyt:
ES sei udcr A»,uchen d<S Josef Blut

oon Etlvoc Nr. 7 die efec. Vcrllelgcrun^
ocr voul Georg Kump ln ^iol l loig um
2^50 sl. elslanolneu Realllal uä G^l
Smut »ud Ulv.'Rr. 64, Eflr.-^ir. 7,
Slcuiuelgcuieiuoe iterichoors, weg«» «nchl
rlnglhallcner ^ccllallonöordlngnl>sc btwll»
llgl u«d hlezu dll HellvletungS'Tagjatzung
aus den

24. D e z e m b e r 1 8 7 4 ,

vormittags von 9 bis 10 U!)r, im Gc-
rlchlsia^llc um dem Anhange aligeurdnel
wurden, daß dle Psaüorcalilät l)rl oicscr
Hclllilrtung auch Ulller den» Schüywerthe
hlulangegeoen wcrdcli wild.

Dle «lcllallonsoeblngnlsse, wonach ins-
besondlre jcoer ^<clt^ul vor glUlachiem
Ailvole ein lOpcij . Vadlum zn h^noett
o<r ^lc«lut>0l!scullull!ss!o« zu ellcgen Hat,
so wie das Schahlill.^prololoU und der
Glui>obuchseflla^l lomien »n der dies^
gellchlllchen Rlgiiiralur eing^schen werden.

». l. Bczlr l^ l l lchl Müll l lng, aw
22. i lpr i l 1ü74.

(2827- 3) 3ir. 5852.

Erecutive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirls^crichle Krainburg
wird bclailNt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Nloista Kreuz-
berger von Krainbuig dle exec. Verstei-
gerung dcr dem A ldrcae N i l von ltolllz
gehörigen, gcrichMch aul. I9,U20 ft. geschah'
lex, im Grundbuche d.r Hclrlchafl Egg ob
Kiaili^'urg «üb Rcctf.'Nr. 2 5 und ^ l ^
ul̂ o im Glundouchc des t. l. Brzule'
gcllchllS ttrali.billg «ul) Grundb.-Rr- 25d
nid 4^tl uorlommcnc)cli l)lealllälcn P ^ '
schuldiger 64 fl 7i) lr. «. «. c bcwlUlgt
und hiczu drei geilbictungSTagsatzuugcn,
und zwar die uslc auf den

24 . D e z e m b e r 1 8 7 4 ,
die zweite auf dcn

25. J ä n n e r 1 8 7 5
und die drille auf den

25. F e b r u a r 1 8 7 5 ,
ledesmal vormittags oon 10 bis 12 Uhr, " '
der GcrichlSlanjlcl mit dcm Anhange an-
geottmcl wordcn, daß dlc Pfandreal.tat bei
tcr e>sle„ und zweiten Fcilbiettma nur um
oder über dem SchätzungSwcrlh, bei o r
dritlcu al>er auch u„lcr demselben hintange-
acbcll werden wird. .

Die ^ilatiou5l)cdmgmsse. worla«
insbesondere jcdcr Licitanl vor gemachtem
Anbote cin 10«/« Vadimr. zu Handen der
tticilationocommission zu erlegen hat, ,"
wie das Schä'vun^Sprotololl und o»
Grundbuchseklra.t können in der olesgr
richtlichcu NeMratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht Krainburg. am
26. Olloder l674.
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Mihnachts- und Peujaljrsgeschenke sür Herren.

Echte Havana-
Uüd

Inlander - Specialitäten - Cigarren
uon î  fl. «0 lr. bi« 32 sl pcr 100 Stillt iu der

ll. li. 8l»eciulitütell^Iiellerlage zu Aaibncü.
Auöwärtigc Anftriissc werde» pllnltlichst vollzogen, î s»72) l i - 3

Die als streng reell und solid anerkannte

ERSTE MARIAHILFER

Maiiufactur-Consumhalle
LUDWIG ZWIEBACK

Wien, Miu*inliilfci*sti*nsjsc 11O,

2^? Ki-.
liefert sämmtliche

Waren in der allerbesten
Qualität,

lind hat dann auch dir gröhle Auswah l .
sseruer unterhalt dicje das reichhaltinste Laster von feiner Klare und

ist durch ihre Van-inläufc in der ̂ 'agc, diese cbenlalls zu ftuunenä l»ill<„«n Ps<istn zu
verlaufen, nnb erlaubt sich insbesondere für die jetzige Saison auf s<t,n>urz« lustre«.
Euckiemir.' TflN!».itil»l>. Ilsin'nr-,« f>n«,ml« nnd seillcnftoffc. selner ans ftrbi«« Flips«,
/lleillertucfxmil,!. ^lultl-nuü. lüsb'»« >t.'«ft«<», mu^ern« Ilfwltis^e l>luff». „unz wull<ne n<u«
1lle,»l<s>t»»ss,. stln«<>. turl!«i-!e, sstft^isli / ln ix l l«. Dnmenllxkc. s«s,wc!-e (treu», i-umburger
^cinwnnllen und sil«i,^!!„e ansmerlsam zu machrn nnd ruipsi^hlt sich zur Versendnnci
oller gewünschten Ware» siegen Nachnahme.

Prompte nnd reelle Vediennng wird garanliert, Mxfter werben yratl, und franc«
zugesendet. ' ( 2 7 1 0 - 7 )

j Rebenvertauf.
An« der Nebschule der ranbe^Wein- und Obilbauschnl, ,n >»luu bei Wippach

lännen bezogen werden: ltll«i«slv>ilinff weih, OdftrlvlUer blan. ^ u r / ^ l - nnd
>i«'l!nit<»«'!»««.

1 jllhrige Nitsling-LLNrjlings . . . 12 fl. per Tausend
2 " .. . . . . . . I I ! ,. „
Schuittreben 3
l jährige Oberfelber Wilrzliuge . . i ß "
^ " " „ ' . . . ii<» ,. „ ^
Schniltrebeii 4 „ „

"""" ' " Die Viltllion.

Marie Drenik,
Tapisserie- und (ialantm>\\ amihamlliini;

in Laibach,
CongresBplatz Kr. ,')2 nächst der UrsulinenkircliP.

VEELAa
von

Stickerelen, angefangen und montiert, auf Canevas, J'apier, Tuch und Leder,
Schafwollgarne, Stickwolle, Eis-, Moos- und Glanzwolle; Canevas, Stick-
muster, Heiligenbilder, Haussegen; Stickmaterial in Heide, (hcn i l l e , <>old uml
Perlen ; Strickbaumwolle weiss und rinßelKcflainmtfnr KiiiderBtrüiupfp, Häkelgarn,
Stopfwolle, Deckengarne weiss und lärliig, Frivolitäten-Garn, franz. Stickbaum-
wolle, rothes Merkgarn, Strick-Zwirne etc

Mignardise, Zacken-Litzen, Point-Lace, Leinwandbänder, Kleiderschnüre,
Hemdknöpfe, Häkel-, Näh- und Maschinen-Seide iu StrUlmen und Spulen,
Chineser- und Maschinen-Zwirn in allen Farben und Stärken.

Häkel-, Strick- und Netz-Nadeln in stuhl , Bein und Holz: Lederwaren;
Holzgegenstände, geschnitzt und jmlitiert.

Galanterie-Gegenstände neuester und geschmackvollster Auswahl; allerlei
NippsiK'hen und Bijouterien. (2792—6)

JYcrthvollos Woilii)aclitsi»cs<*h(Mik! imh 3 3 Voll&timrtfcsto und \wsUi Weltjrescliiclitii!

, » » » » » » » » » » » » » » » » » » » , . » ^ » « M ^ E . n c wcrlhv°llr,s. gcdilc,rnr!l Wlili»c,ch!?^be dürste sich ll.,,!» bislm " M «

Schreib-^ und Rauch-Requisiten.

Die Galanterie-, Niirölieiw- unfl Spiel-Waralaoilliiiig
(l€3

F. M. Sehmitt,
Spitalgasso Nr. 277,

erlaubt sich dem geehrten P. T. Puhlicum die höflichste Anzeige zu ma-
chen, dass selbe die neuesten Gegenstände für (307it) 3—3

Christ- u. Ueujahrsgeschenke,
besonders in Blech-, Holz- und Papier-Spielereien, Gesellschaftspielen etc.
erhalten, mit dor Versicherung der reellsten und billigsten Bedienung.

3 !

«» ^

2.

ev

Portemonnaies. Brieftaschen.

| Casino-Nachricht.
I Dio Vornahme der

! Wahl der Directions-Mitglieder des
) Casino-Vereins
J für die uust rötende Anzahl derselben wird um S o n n t a g dl'-ll
: 20« (1, HI«, nachmittags •'> Uhr, in den Vereinslocalitiiten statt-
| finden, wozu die wahlberechtigten beständigen Mitglieder hier-
[ wit cingoladen werden.
r Unter einem wird bekannt gegehun, dass der revidierte
| Jlechnungsabschluss für das Vereinsjahr 1874 zur gefälligen
| Kinsichlnalimc durch acht Tag« vor dor Generalversammlung
| heim Vereinscustos ausliegen wird. (Sieho $ 11 lit. e. V. St.)
| l u i i b a c h , a.in 1. Dezember 1S74. (25182—3)
I Die Casinovereins-Direction.

Xl l l . ^alira. MUERCIIR" . ....
bahrg.

. ^ u t « 2 t i « o l » « r V « l l V « u u « » ^ . n i « i « « l »
^rl ir lor el,n)ru!i nnmiNsiiillr »ach jelles ^ieliuny ln- nud »u»länlll«vt»e»'l.«8v

»nd ^eslnpllpiere nnd bild^l dnrch die ̂ uldentivitiit und Vollgtiinlliylcvit seiner
i!enuny8ll8te!l, ^mvsti8»tion8- >ud Nehtllnlenve«'leil:nnl88e ein unentb»t»»'l!l)l»v8
l)sg»n Nis jvrlen 8e»it?ßs von l.o8«n uncl veslosnaren >Vertnpllpleren.

Vom l. ̂ «nnes <875 nd sihalte« dis p, l. Ät'cmnmtell in der regelmüßig r l -
scheinenden Veilaac

„Fiiian/irllci Wcjrwetser,"
Zeliwcliriri für R H I I U , t'liinnx- iiaicl KlH<*iil»Hliii%«f>f»eii«
mi uiiraj neicnnaitiQkeit imb Unpartheilichkeit aii^gojeitljiiftf« finanzielles Fach-
blatt, brffen Xriitiftt* stets bnl̂ in gnid)trt i'rin ruitb, dem grossen und kleinen Ka-
pitalisten bti ber 2öat)l Won ?lnloflfitifrtl)fi! inib b-i brr tSulrirritnfl fotibrr <gpe^
mtatioiini durch rasche, vollständige mit1 objective Mittheilung finanzieller That-
sachen au bir $aub ju grtjni.

Hn» brin rtid)tn 3utialtr br? ..Finanziellen Wegweiser" Ijcbrn ipir folfltnbr
Wiibrifm brfonbrr« hrruor:

Börsenbericht. Cans- nub öbiirnodjiidjtrn, WciitratutifcnnmlunarH, iöilonjrn

^utffn mib 2)iDibcnbrit, ^>nnbr(#- llfanccit, Äiuibmadjinigfn, Verkehrszeitung, C&ifrn-

bewegungs-Tabelle, (fnvfr umi nii?lnnbifcJ)fii i'ofrn K . K .
Uitfrvr ?lboiuinitnt ciljullni bind) birst Wruflrstallmig brS ©lattt« nid)t nur

mit bu^rr bir authentischen Ziehungslisten etc . , sondern ausserdem ein vollstän-
diges, »on 14 zu 14 Tagen periodisch erscheinendes finanzielles Fachblatt.

2 ) d „Mercur" joiimit S3nla[|r „Financieller Wegweiser" n>ivb lttmlidj regel-
mässig zweimal, am 2. und 15., nfebriunt. Ueberdies wird auch wie bisher nach
jeder Ziehung eine Nummer des „Mercur" ausgegeben werden.

aJJit brv rrfltii y/miinirr br« nriini 3nIn (\av(jr? rrbolirii Mr ji t flbonnrnfrn

•^niwcrsal-^crlosun^- unb ftoupons-Aal'cnber
für bo? oof?1 *N7f> inib rin Vrrjjeldjiii* brr {|f^ogfnni @rnrn ffimnillid)rr in-- nnb
aitfl(äitbifd;tu l'off gratis ^iflfprflt.

X-io\} brv I)irv flrbotriitii hrjoiibririi 3>nifbrisr b,Qbrn mir btit gti'iii(|f>ifliBr11

flbpiiiisiiiniigprfi? t>rft „Mcrcur" imb ^Finanzieller Wegweiser" nicht erhöht, ba
iviv in bttn flctiac» 5Huifdju»unflr bc? ^Vntir? uub in brv Hiujsriuiiiiifi unjtrrr i'tfrr
brn vtidjflru Vofn unirrrv i'riflmifiui fiiibrn. <JM»7f») ö- ü

Der ganzjährige Pranumerations PreJi für die ös terr .ungar . Provinzen (inri
Ijociojrritr ^ufmbuiig) bflrftcit fl. 2 '30 .

3ubrm iviv biniiit 511111 ?lbcmirniriit nuf brn nm 1. ^niintr 1 H7s» brgiiinenbm
XIII. Jahrgang br« ,,Mercur" riitlnbru, grhru u>ir 1111« brr -^rffuitin? bin, ba* bfrjttbr
and) iu ftinti nrurii (Gestalt jrnrnt SUVbhuoHrn brntfliir» roerbr, irrldjf« tf>m »>äh.rntb
frinr« ^»ö(fiSb,viflfn Prftr^ru« in so rrficutid,em l'iofu jut^ril nnubf.

CHc ^min i | l r a t i on bte
„ M e r c i i r " ...b „Finanzieller Wegweiser',

U l l \ , lVollzellr Vr. 13.
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Converts
1000 Stück in Quart mit Firtncndruck . fl. 4* —
1000 Stück in Tostformat mit Firmcndruck „ 3.75

rci«enl>aliii-Fraclittoriefe mit Firma und Bahnstempel
pr. 1000 Stück «• 7-50

* 2000 „ „ 1 4 - -
E l l j j u t - pr. 1000 Stück „ 9 " —

dto. „ 2000 „ * 17.-
Pos t -Frac l i tbr i ere pr. 1000 „ 5 —

jede weitere 1000 M 3 5 0

Buchdruckerei v. Kteinmayr & Bamberg.

_ — !

Unfehlbar ist ieNatecüe1

eine der segensreichsten Erfindungen der Neuzeit!
i^c '::•- .;_ &.̂ THF.Cjjfc/l'̂ ^ " """a Sie ist eiuo Quelle des Erwerbes
ii A\ rt M'YNIIFArrv^'^v 1 und Ersparnis der Familien und der iu8
ÜL-^^Lrtirß 4vJoMpI I 1 rillÖK^M; Nähsach elnachläg. Gewerbe geworden

r^crfrtivH j J s Y a ^ L ,. *Utysif Sie dient nicht allein zum Nutzen,
i p1[

//r-,fĵ
p0"̂ . ^gSk^(^\iP ^ 0 ^ 1 1 ^ 3 Möbel zur Zierde, als Ma-

v ! V ; 4 / •••^A*^--A S s ? J ^ U sebine zum Vergnügen und zur Unter-
\ l ( ( > | haltung.

^ y^Q^ &•*•' S°H daher in keinem wohlge-
^r^dFSm&w- >2/ ordneten Hause, in keinem Aussteuer-

3 r^^^^^SKs^^t^ • j[ Mobilar, am allerwenigsten aber bei
tj ' ' ^ 7 ^ ^ W8L H Kleider- oder Schuhmachern, Huterern,
1 * n J Sattlern, Nähterinnen etc. fehlen,
i *>r \ ^Vo kann man aber eine gute und
1 , ' . " für obige Zwecke vollkommen eutspre-
* t" . chende Nähmaschine unter reeller Ga-
j ' ' ]- rantie und selbst auf Ratenzahlungen
¥1', .'K billigst erhalten?

Nur bei

Franz Detter
in Laihacli.

Asoin enorm grosses Lager von anerkannt besten Nähmaschinen aus den
grössten Fabriken Europa's und Amerika's erlaubt es mir, jeder Concurrenz die
Spitze zu bieten.

Stets in grösster Auswahl vorräthig :
K< ht amerikanische Ellas H o w e A. B. uud 0. D.

r Singer A. und B.
„ „ Orover &. Baker Nr. 19, 24 und 29.

„ Anger II. und III.
Bollmann Nr. 31 uiul 33.
Wheeler & Wilson, voran dio so rühmlichst bekannten Baer &>

Rempel, dann Lehmann Sc, Comp.
Little-Wanxer, Taylor, Germania, Lincoln, Express, Wilcox So

GibbK, Cylinder-Elastic, Howe deutsches Fabrikat etc.
G a r a n t i e 5 und 0 Jahre, je nach Auswahl des Systems.
Paselbst botindet sich aurh ein sehr bedeutendes Sortiment von Seide.

Zwirn, Maschinen Oel, Nadeln. Apparaten, Brustfalten - Pappendeckeln, Copier-
pressen etc.

Ritte wie bisher um recht zahlreiche Abnahme und bürge für reelle und
prompte Bodieming. Hochachtungsvoll

Franz Detter,
Laibach, Judengasse Kr. 223.

Auswärts nimmt mein Reisender Herr J. Globočnik Aufträge bereit-
willigst entgegen und ertheilt auch zugleich auf den Maschinen gegen ein billi-
ges Honorar den erforderlichen Unterricht. (3087—2)

i

Moll's Seidlltz-Pulver.
•••fsSa Die?e 1'uWer behaupten durch ihre anaserordentliche, in den niannigfaltigiten FilUn

erprobte Wirksamkeit unter Himmtliclicn binher bekannten HaTnartneien nnbentritten den eritei
Kang; wie denn riele Tausende ans allen Theilen dei growen KalMrreichei om rorliegend«

DanksagnngHAchreiben die detaillirten Nachweianngen darbieten, daM dieeelben b»i habitueller V«r- |
•topfany, Unverdaallohkeit und Sodbrennen, ferner bei Krämpfen, Vlerenkrankheltan,
Nervenleiden, Herzklopfen, nervösen Kopfkohmerzen, Blutoongestlonen, grlohtartlffen '•
Ollederaffeotlonen, endlich bei Anlage zur Hysterie, Hypoohondrle. andauerndem Breok- i
reis n. B. w. mit dem beuten Erfolg angewendet wurden and die nachhaltigsten HeilreanlUU lieferten.
Preis einer OriginaUcnachtel sammt Gebrauchsanweisung 1 f.. Ö. W.

Franzbranntwein & Salz.
gd Der zurerlaflsiffst« Helbstarzt «nr Hilfe der leidenden Meniclihtit bei a l l « ianeren und

&u8̂ #r*n Entiftndongen, regen die meisten Krankheiten, Verwundung« »11 er Art, Kopf-, Ohren-I
and Zahnschmerz, alte ÖchAden and ofTeo« Wanden, KreheiohAdan, Brakd, •ateflad«t4 Angea, I

LUmnngen und Verletxnagen »Her Art etc. etc. I

In Flaschen sammt Gebrauchsanweisung 80 kr. 6, W»

riorsch - Leberthran - Oel.l
^f0 Die reimte und wirkurait« Bort« Medicinalthran aos Bergen in Norwegen, nicht za T»r#ech- 1

sein mit dem kflnntlioh gereinigten Lebertnran-Oel. I
Das echte Doraoh-J^eberthran-Oel wird mit bestem Erfolge angewendet bei Brust- and I

Langenkraukheiten, Bkropheln nnd KbaohlUs. Kg heilt die Teraltetgten Oleht- «ad rb.eama-1
tlsohen Leiden, «owie ohronisebe HanUtassobläce. I

Preis l Flasche sammt Gebrauchsanweisung 1 fl. 6. W. I
Wlet le i- lo i j cu i in Laibach bei Herrn W i l h e l m Hlayr, Apoihcker „zum I

goldenen Hirschen." I
Albona: E. Millevoi, Apoth. ( iörz: A. Franzoni. Rudolsswerth: J. Bergmann, I
Cilli : Baumbaclis Apollieka. ,, C. Zanetti. | Apotheker. I

„ Karl Krisper. „ A. Seppenhofer. T a r v i s : A. v. Prean, Apoth. I
,, Kr. Rauscher. Klagenfurt: Pet. Merlin. Villuch: Fried. Scholz, Apoth. I

Canalv: A. Bortoluzzi, Apolh. „ Frnnz Krwein, Apoth. „ Math. FUrat. I
Uörx: Kürners Wilw., Apoth. „ Ant. Üeinitz, Apoth. „ J. E. PletniUer. I

„ Ant. Maiioli. „ c. ClementschiUch. Wippach: Anton Deperi«, Apoth. I
>» N,- »>»fa. NeumarktI:C. Maly, Apoth. (Ööü) 5 2 - 3 2 1

ftissirtci i. HkiffbUv.
Boi der Steinverfuhrung für die Murregulierung iutKalsiIorf, Steiermark,

finden eino grosse Anzahl schwerer Fuhrwerke sehr guten und dauernden Ver-

dienst, Anfrage bei der Unternehmung Urban & C'orai».in J'erniz' bei Kalfi-

ilorf, (Eisenbahnstation). (313r») 2—2

Mit I f eiaieo.
/ inrigttlaumDeollratianen zum Anhängen.
^Beleuchten u. Decorieren der Christbäume

versende ich in einer Schachtel gut verpackt
1ft<> Ttiick diverse, wohl assortierte G l a s -
friichte, Lampions, Val lonü. kerzchen,
Halen :c. fllr nur ft. 4'7,l».

1 » ) 8tUllk diverse sortierte transparelitc
^ " M i n i a t u r g e a c n f t l i n d e , Verschledencs

darslcllciib, glelchzeilig auch filr Vonbons
Doerwendbar, f, nurft. l'.'»ft, lllüfiere ft.'^ 5 0 .

»> 8tüoli tleine. <> HtUtt große V r i l l a n t -
" 3 c h m e t t e r l i n » e , die so wie lebend den

Christbaum umschwärmen und dcuselben
ausö blrudeliste vlrzieren, filr uur ft. l .

I ^ 2 i u 6 8tiio!i der neuesten Thcaterrosetteu,
- ^ d l l S Schönste und üffectvollste zu diesem

Zwecke, sammt 0 Slllcl Vrillantlerzche«!
fllr nur ft. l'7»U.

/<^lle diese hier augefl ihrtc» l i ^ T t ü c k
^ ^ C h r i s t b a u m - T e c o r a t i o u s - und ^ U u -

mlnationsgeflenfti inde verlaufe ich zu
jammell sllr nur ft. 8 uud bilden die:
selben ein derartig schiwes Ensemble, wie
cS sich die eigene Fantasie nie schiincr zu:
sammcnstclleu lau».

/^.»»onenlie für kliäonen: Puppeu mit
^ ^ A u g e u und Stimme per Stlict lr. 40,

80, fl ! , dieselben seiust uud nioder«
gellcldet ft. l , l öO, '!, Sawudame» m.
Hillen l, fl. !!. 4, 5. Jede« IlUck cissene«
Etui. Tvrechende » inder p.2lück ft..',.

^/"»is«e-, ^nee- odcl, Speiseseruice au« Holz
^ l r . 2ft. 4«, lr. <»0. ft. 1 : °us Psr-

zellan ft. H 2 '»tt. : l .
Trödels Tclbstbejchältiaunns - Tplele
^ ^ lr. 7,«, 5l». ft. 1. 1 W . Muver

theater ft. «. « >«. «-
/" VesLlienke für Xn»ben. Soldaten, Jagden,
^ ^ Viehweiden, in Schachtel» k l r . 2 0 . 4 0 ,

<»0, W . Wursteln mit Schellen u»d <ti»
nellen i^ l r . 4 « , « 0 . KV, «kuftei»«
oder der Archllelt, mit welchen die itinder
sich sehr gut amüsieren l r . 50, «0, fl. 1 ;
ganz große ft. : l , .",.

^/s»nllalln oder mdiamsche Trommel, ganz
"^->uas ncucS, ohne Schlägel die schönsten

Stucke zu spielen vcr Slllck, ft. H'7,0.
^o^relllmapsien mit Schloß zum Sperren
" mitcomplc!ter<lluricl!tU!ig,Scheere, Messer,

Ulelstisic, Federn, stedclftltle, Lineal,
Papierstrcichcr, Trockenpapier, Vriespapier
und HouvertS, allcS in bester Qualität, nur
ft. 2. 2 5<». : l . 3 7,ft, 5.

KZzpeterlen um sehr elegantem Umschlag,
^- euthalteuo verschiedene Sorten Papiere

und passeube ^ollUtit« zu allen erdenl«
lichcn Zwecken, Siegclmarlcn uud Lese-
zeichcu. Eiue complelte Papeterie l r . <l5,
^ » , ft , . l 7,0.

1̂ /s ikro«ll0sie, mit welchem alleß Unsichtbare
"^-dcm Auge sichtbar wird. 1 Stllck Taschen-

format zerlegbares Mitroslop, <;bmal ver
grdßernd ft. l , !s»0mlll vergrößernd st. 1 50. ,

l rntersuo^ungg W!lro8lt0siv, mit welchen
^ man sogar die Thiercheu un Wasser, T r i - !

chinen im Schweinefleisch und noch Son-
sllgc« entdecken lann, 1 Stllck sammt Me-
sierseiegfl in Holzetui ft. «'HO.

l ^lv Nelge um llle HV«N mit vielen «u-
^^sichlln vom Süd- »nd Nordpol sammt

emem doz» gehörigen optisch-phystlalischen!
Apparalc ft. 7».

^ orllnal f«!ll«ll8vnsn zum Umhängen samml
^ einem dazu gehiwgen Vecher, alles in ei-

nem vtteint per St. f l. 3 50.
I ) vl8« ^«oe8«»lre mit allen aus der Reise

-"nueulbehilichen Toileltl- und Reisengegen-
ständen, bei 20 Gegenftäude culhaltend,
alle« in echtem Iuchtenleder gebunden mit
Handhabe und Schlaf» zmn Sperren,

^ 1 Stlick f l . 12.
l>el»8«uy» sllr Gchul-, geographische und

-l-wtechmscht Zwecke. 1 Stück ft. l-50. 2. 3,
4, 5 die feinsten

^ " U o r d p o l - L c h u p p e n g U r t e l , das neueste
in dicsclil Ociilc, a»S Mclall-FischschupptN
eszeugt, höchst elegant und solid Per S t . ^
3 Gulden.

psÄter8tr»88« 43, N len.
1>0stemonn»is8 au« japanesischer Seide mit
-^ vttgoldetcl Schließe, per Stllck fl, 2.
s «llsnll« Klänner, ein sehr intsressanter I»>

- ^ f u r Hinder, 2 Männer, die sich wir lebend
bewegen und verschiedene Dummheiten
machen, nur KO l r .

I H e v / e M n e vn>ntl8ono I m e r e , die ficb
-"wir t l ich wie lebend bewegen, em Stilck ft.l.
'!^Ru8lll, Trompeten mit welchen sich Kinder
^'-^olme Mithilfe einec! '̂ehrerö lrichl lleine

Stiicke einstudieren lminen. l St . fl. ^i,
3, genau und glil c;rslit»N!t.

^lnl ler-8p»rl(a88l!N au's Arunce mit Fchliis
^-^-srl zum zusperren, 1 Stllck lr. 50.
1 ^ommu8m'ele in Elfenbein Imita l iou, u
^ - ^ l r . 2 0 , 4 0 , 5 0 . 8 0 , feinste Sortt-u

ft. l.7»0. 2. 2.7,0.
^0nH3n»nlele. Ein zerlegbares feines, ein
"gelegteS Schachbrett sammt feinen gesckmtz

len ssiquren ft. 1'7,<l. 2, ! l .
>^l3enl)llnnen mit :l Waagol ls und 3 a '

^ c s U l s t i v e n aus Alech. Emaillicrl. 1 Stilck
lr. ^!0. fl. 150, 2, dieselben mit M a r i n e
^um Aufziehe»» und selbst laufend ft. 2 7»<»,
ft 7,.

/<««lNbnlt« für ttsl-ren: U s r d p o l Cigar
^^reusftil)en aus echtem Meerschaum, prr

Vtilck ft. 1 5 0 , 2 <5i«arrcntaj«en, echt
japauesische, ft. t''»tt. Nsrtzpol-Porte-
Msnuais, ecl,t schwedisch l.'eder, sl, 15>0, ii.

^ » r l l p l l l Illnokenlatesnen, iianz zerlegbov
^ ^ und in die Westentasche zn stecke».'mit

'4 Stuud weiter Vlende uud optische»!
Glas, l Ttilck si. 5. Dieselben, wie unseve
s lsrdpol fahrcr sie verwendeten,

^urchol-Tchrclbueeeisaire, »u einem llci
^ ucn Äauiu alles rntlialtcnd, wic gellern, ^

Federnstiel. V l c l f t i f t e . Zcdermcjjer,
Papierglätter, Liucal, Sieqel und Schreib-
zeug, alles in Iuchteulc'rrr Etuis, seilist
auöqestallel uur si. 2,

^eee83»lrme88e»' iin echten Schildlrol und
^ ^ alle Bestandtheils auc; echt encsiisckru Ttahl,

«nll,alteud: 1 Brudmesser, ^ Federulesscl,
l Scheerc, l Hllhueraugenmesser, I illa
gclseile. l Nac,rlputzsr, Haudschuhlüöpstt'',
Zatinftocher, Ohrenliiffel uud audcres mehr,
per Htilck si. !! 50. 5. Diese Messrr nel>'
nien nicht uiehr «aum ein als ein ge,
wohnliches Messer und sind 2—3 Jell
laug.

'swllenl»one fiionßs fiir die Promcuade «'^
^- ins Thcaler, diese Mcher sind mit Fedcl»

versehen, öffnen nnd schließen sich vou s
selbst nud lönnen an den Giirlcl gehängt i
werde», wenn man selbe nickt w ^ " l
Hand «ragen will. l Stiick vergoldet fl, I,
«n Iuchtenlcder feinst ausgestaltet sl. 2 ^

» ^«men ^eoe88»irm«,8e»- in echtem Sclnld«
^-^ l rot , eulhalteud: 1 Messer, 1 Nagelfeul,

1 Nagelpuher, 1 Haudschuhinijpfler, Zalnl'
ftoch«. Ohrenlvffel lc, 1 Stlick ft. 1- .

s'nln»»i«l,«s, beste Qualität, ganze T W -
' ^ g a r n i t u r fllr «Personen, bestehend aus:

« Speiselvfsel. <! Kafseelvfsel, l! Messe», "
Gabeln, l Suppellschöpfer, 1 O d e r M "
Pfer, 6 Dessertmesser, S Messerlcger, '
Salzfaß!, 1 Zahnstocherbchäller. 2 ssla- >
schenlorle. l Tafelaufsay. l Essig »>"° >
Oelb^älter, l paar i,'euckter, alles von >
feinstem Chinasilber, lostet bloS si. ^»> >
Dieselbe fllr 12 Pe sonrn f l. 50. '.'l>^' >
wird dieses «hinasilber im einzelnen av- >
gesetzt und zwar: ',. Dutzend Spe» e l ^ ' >
fel ft. 5.75», '/, Dutzend Kaffeelöffel fl, 1 ^ " , «
' , Duheud Messer f l. 2 75. '/< Dutzend >
Nabeln ft. 2 75, 1 Suppenschdpfer fl. l »", >
1 Oberöschöpfer fl. 1 ^ 0 , '/, Dtzd. DesseU- >
«lesser ft. 4 75, '/. Dho. Mcsserlcster fl.^ >
1 Salzfaß! fl. 1 50,1 Zuckerstreuer fl 1 .>"- >
1 Pfeftersteuer fi. l 40, 1 Thecse.hel lr, 90 >
1 paar Leuchter U Zoll f l. 4, paar d « ' «
armiqe Virandols si. «, Tafelaufsatz - 9- >

I7«ln« Chiuagold Garnituren f A Dame«, «
^ bestehend aus Äroche und Ohrgehänge, ! >

prachtvoller Handrelf, 1 HalSletlc,2N,uaen, >
1 Medaillon und 1 Chinagold.Uhr, ^ a - »
ravtie 5 Jahre, alles zusammen st. «b. »

Auflräll/ aus der Prouiuz lverden gegen Nachnahme oder Vo»au«ftuduug dcS Velrage
p , » « , n p » uud »«>«>«»«>,>»»«'» ansgesllhrt, jedoch w,rd ersucht ,-e«-»'«^«" »

»u beNellen. damit die «uslUhrung »cine Verzögerung «le,de.

Müllers Exporthaus Wien, II., Praterstrasse 43.
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HV«5l>R«,zT«5l«<V- «««> MS,«^zTl,^A ^l^MT»KQ«^S
» .

oine I'lllti« liemu«tortn l^toild, t'.N»' ̂  nn<l
Z<i lcr.; !

emo ?»rtie L,ip8l> imä (!or<i3, Kile 45 kr, !

l-r<»»!j<! /Vukivali! in lsjuonm l i lullern.
Dillon-leppicde H ltsttvnrleze^, Nuipure

Vui-nimge unll IWIcttOU

unü 1'isoluleu«?, (3083) 2 - 8

^«H5l8t- «>»>s» M0«^N<R^«.«05tzQ>R< «, l iS.

llr. Lüli8 Univ«»-8.-3poi8«npulvsl-,

X4 Its', linuplllepnl Mi- lirni» <>. ^»«evll'x
!putl l«l l« „ / u m linz^ol", >V,̂ i l̂«lsÄ!<« .̂
l..,!x.<!l,, (2835») 30 25)

Praktische

(iili
für Damen

empfiehlt in reicher Auswabl

Ernst Stöckl'3
Damen-Modcii-

u. (üonfections-Wareiiliandlung
Sternallee Nr. Sl9

als:
Damen-Paletots, Jnquots u. Jacken.

Sammt- und Filzhüte, Coiffuren,
Putz- und Negligtf-Häubchen.

Damen-Capotten und Kinder-Capu-
chons in den neuesten Formen aus

Sammt- und Cachemir.

Wollkrägen-, Pellerineu für Theater
und Concert, Wollgilets, Seelen-

wilrmcr, Wolltücher, gestrickte
flocke, Damen- u. Kindergamasclien.

Kindennanterl und Kleider.

Krausen-Fichus, Krausen-üaruiturüii,
CrOpo de chin - Tücher, Echarps und

Lavalliers. (3088) 3—3

DiiinoJi- nnd Kinder-Mieder mit und
ohne Naht, Corsetteii, Rocke mit
und ohne Schleppe, Rosshaarröcke
und Tournuren, Clas-Batist-Tüchor,

Schweizer-Schlingarbeiten.

Fftr Ballkleider: Tarlatans,
(Jrepo-Lisse, Moll, Batist-Ciaire,
glatte und geblümte brüssler Tülle.

Für B r ä u t e : Brautschleier- und
Myrthen-Oarnituren mit Myrthen-
Ohrgehiingen, Broche und ünirlands.

Wiener Pelzwaren.
N'alur-Bibam-MulT von fl. a bisfl. i),

„ Krugen n »^U» 4 2 .

AiiMsdiliessficiie Vertretung für
Kniin der amerikanischen Original-

„Tie Little Wanzer"

r-j

I ' ™^viihrt«, | ) 0 | l | i e | . steppstich-^«niiniscliinczuni Hand- u.Fuss-*™l?h> i" la i lnul iVin/ iü ,] r I°bl5?« Firma echt zu beziehen. I

^.V180.
,̂» >ll lin« lcchilisch ,ll!mi)lil,ch. dir zahlreichen all UN« nelangtlldtn «nslllgen

in zUoricaiissclrgtlcheltcii. d,e allgemeinf !,'age >md einzelne Efftcten.Gclttnnaen b?
llsfsllid, in der bisher vou „»« sslliblen ssorm von

^Öir^S-c^2.Ii:^-^.lN2IS2I2.
,u elltdigen. Wir haben insolge dessen deren Bersenduna. sistierl lind nn, an dn
Herau«c,c»l,c dee sliianziellcn Wochenblattes

„Neue jinanzielle Fragmente"
lieiyeNigl. ^n dem Rahmen diese« Journal« hoffen wir den an nns gestellte« Anjprilchen
vollrnd« ,n nenügen. nnd indem wir zum Nbonnement (ganzjährig 8 fl,, halbjährig
4 fi.. vierteljährig .i fl.) desselben einladen, empsehl«, wir uns zi, «uvfUhruligen von
Bürse^Ordre« gegen Angabe von 3- bis 5H0 fi. per Schlnh nebst ii fl, 50 fr, Cour
tage nnd ' „ Percent Provision; an Zinsen fiir ansgclegle Gelder rechnen wir jetzt
ft Perzrnt. Nnfragen erledigen wir entweder brieflich oder dnrch da« Vlalt. Probe-
Exemplar gratis.

. /06. / l<> / „ , <l̂  s'O.,
V«ulha»»H. Wien. «., (,ei;gafse Nr. l .

MUM M M im MMmM
K.DIl'UH.Kiii'M'IM.
pstsoloum- u. ^lnllol-2toul-'l.»msisn in ̂ urop».

l''Il'ssimU t̂,s> 1'ormpn vl»l> ^uloll.l lUn^e-Z.uinpen,
t.ux<<r« um! ^l»olll»mpei». Itilli^e und clill»sn^

I^mi'l ' l l Û7n <^)»r»,»ell «lr ^e<Ion ll»"»ba!l,

in <wr ̂ nv<'UlInl»ss, llnucrullkt un<l »<»NlIl> <0l>8<lu<U<»i!,
ttdprtliNt u» I.i'i^tlMsszi^ui^ileit. »lies, vu» ^igd^r in,

ln- »lld ^ulilllucie rrlul iärn vuräe

^l,!nl> f»l»sik»le »!nll lluso^» »lle ysö»»vsen Le«l:niiste, ̂
^rlon« lll»ll>ulinlun95»stik«l lullten, l« beilenen oövr

ll»»ell»8t »m l.»nes. ^

^ »5. l>̂  I M^Ii.

Vlp!<:><n Vl>n1l'i! sll'Mlio Ullll sss>rin^o I'llbi'llvkltc
unwr ml'iil^l 1'irn^l »<1cr llul̂ l» nx'ill« lilt»»!»'!' »us ^<-
8<,nm»llll<>»<'il und iiuA^iüen I^wi»eu8e«t«ll(,'ll verknust,
l im lUl>» />l vl'linlMl'u, mucl»! icd llusmorllLLm, ä«»
ii'lics Iln'NlX'l H»» ̂ <^>l,^l!'^ flif'inl' (A!)!^—12)

k'adrilcZm^lllo trältt

un<! zoaor >Vie<1erverll«lusl>r im Lo»it/e meiul» »luliUis'
I»ucne8 > t , vcililu» /u erneuen, nd äie ^eieduulljl üer
Î »mi>o iwriu vurlvvmilN,

Fortschrittsmedaille. Verdienstmedaille.

l ! » I»<>«»< l ^ < » ^

Albert Samassa,
k. k. Hof-Glockengiesser,

Maschinen- nnd Fcuerlösckgeräthc-Fabrikant
i n I-iai"bac3a.,
pmufieblt sich zu geehrten Aufträgen auf:

Harmonische Glockeiiselaute
sammt Monticrnng, mittelst welcher selbst eine (ilocke vou 40 Ztr
leicht von einem Manne geläutet werden kaun, i'enier alle sJattungeii;

Spritzen, Löschgeräthe, Pumpen- & Brunnenanlagen, Weinwerf <el, danu Kirchen-
leuchter, Hähne, Ventile, Verschraubungen ei ?.

zu den billigsten Preisen. (1038 . y,

tii'incindtiii und Fcuerwolircn werden zur leiciiicrn Itoschuilung VOJI ^locken •. una .^»nimi auch

I llaieiixahlungeii gewahrt. • mimm^mmmtmm^^Anerkennunosdiolom. Anerkennungsdiplom.
1T I*;r^iMin<»<lnilloii.



Unterricht in der italienischen
Sprache

ertheilt cine gebornc Italienerin. Nähere« im
Nnnoucmdurcau (FUrstcnhof 206), ('N39) Z - 2

Orösztes

Memaren - Lager
in Wien, Atoct-im Eisen-Platz Nr. 2,

d lt. k. ItHiz/i
„;„r schönen Mailänderin."

Muster jederzeit franco. (2663) 8—7
Veim l . l . Postamte in NndolfsweNH

Wird ein licftrilftcr beeideter

Prtifiir
aufgeiillmineii.

Darauf Rcflectierende lvollm sich an das
obige l. l. Postamt wenden. M04) ?, 3

Kllprch'Cllllditlllei.-
Gillße Auswnhl

no,! <3l5>2>

filr deu Christbaum;

vorziillllches Klekenbrod, Marzipan.

V i Josef Karinger
Niederlasse der Luftzug-Velschlicßllngs-
M l t t c ! aus Baumwolle für Fenster nud Thiiieu.
wodurch jeder falle i'nftzug vermieden und Brenn-
material erspart wird; filr Rheumatismus» oder
lHicht-Lcidcudc sehr zu empfehlen. 1 Elle sllr
Fenster 5 lr., für Thüren .̂  lr. Tâ ? Vefestigen
der Baumwollcyliudcr geschieht einfach mit
Gummi und lundeN weder da8 Oeffuen ncch
Schließen. Nnf Verlangen wird die Verschließung
auch besorgt. (2648—8)

RiiiWirpiinlifil?
JjlibllGlllJl GllllllUl/i

?4", 30", destniö getrocknet, verlauft

(3142) I- 1 in Untcrschischl«.

I uediegenes Weihnachtsgeschenk!

ßpwliirhtp dpi1 TiPiiptfpn 7pit

1815 1874
«on T r . ̂ scar Ha«er.

3 Aände :V Thlr. 110. — Elegant gc-
gedunden ü Thlr. 1 30.'

Sofort zu beziehen durch alle
Buchhandlungen.

^sioonem2el,enc!e ^onelnung l

?lach dem einstimmigen Urtheil dcr an^
^s^he'isicn Histllritcr nnd der liberalen
Prlsse <!'l-vr^q! )ä„cr>5 ueuestc (beschichte
a»- >lch ihre giuubliche,
iiü, ül'd geistliche Dar-

Laibach,

iiumlLfmfts-
ptalj 222.

Ein fescher hübscher Hut
ist unbedingt (las erste Garderobestuck jeder Dame.

Laibach,

J{iiMc{f<fiaft«>
pfah 222.
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Killi^sle Quelle
zum Ankaufe von

Weihnachts-
nnd CJHl) 8 -t

ITeujahrs - Geschenken
in

A. J. Fischer*
Mode- nid Futzwaren-NiederlajEe.

s s o z

- 1 _ J ^

P » i 's •

ff S ^ ^
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Laibach,

iiundfcbuffH>
ptuh 2'J2.

WiciuT und pariser Mieder. Jedo Dame muss oin
Cnrsft (Mieder) tragen, wenn ihr Kleid eine enge
Taille und reizende Formen zur so wunderbar be-

glückenden Anschauung bringen soll.

Laibach,

ümulfcfiufls-

PH WZ-

Zur Auswahl prallischer, zugleich wertlwnller

empfiehlt sein stets qut assortierte« Lager der neuesten und modernftell

schmuck marcn
in stlold, Hillier nnd Juwelen zu den billigsten Preisen

hochachtungsvoll z^h Ĥ sH

(3N2) 2 - 2 l'ailiach. Knndschaft splah.

Die Filiale des Naiul. ürisper in ümiulmrg
empfiehlt ;u den loiumcnden Feiertagen ihre l^ l^ '») 2 - 1

Mehl-Niederlage
bssoiiders

schönes Weizenmehl
, in allen Sorten en gro ,̂ «,̂  en clotHil, Stets grosies i'ager in schönen, groben und

felncü Weizenllsieu zu billigstru Originalftrcisen.

Wegen des pro I I . Semester 1874 vorzunehmenden Rechnnngs-
abschlusses werden bei der gefertigten Sparkasse

vom 1. lns incl. 15. Mncr 1875
Zahlungen weder angenommen noch geleistet.

Aus gleichem Anlasse blcidt auch da3 P f a n d a m t

vm 29.DeMl>. 1874 lu5 incl. 18. Znner 1875
für die Parteien geschloffen.

Laibach, 15. Dezember 1874. (3134) 3 — 1

Direction ller krmmscüen 8jmrlm1sc.

Attest.
Wissenschaftliches Gutachten

ilbcr deö Apolheler Herrn

llntialthrilischcu anlichcumalischln

Blutreinigungs - Thee.
. ' >^....,,,,,>l.> »il/ulluiuülvniu«', oer !N!l ilnmci>allN!!leIn aller

Ait in neucrer Zeit getrieben >i<ird, cinen Vegris'f hat, wird sich da« MiStrauen der
Aerzte gcgcu solche Mittel zu crllilren wissen und es gcwifi nicht einer pedaulischen
Abneigung gegen Neuerungen zuschreiben, wenn der Arzt sich mit i'ächeln von den
gepriesenen Ärcaueu abwenoe». Gleichwohl iss auch diese Regel nicht uhnr Äu»n»hme.
und einc solche findet ihre volle Rechtfertigung und Berechtigung iu jeuen ssälltu, w»
eine durch Thatsachen constatierle Erfahruuq und eine daranf basierte allgemeine Accla-
mation oe« Put>licums der ärztlichen Prüfung vorausgeeilt ist uud das Urtheil ans«
gesprochen hat, wie dies bei dem W i l h c l m'schen Vlulreinignngs-Thce der Fall ist,
dcnu daö allgeuicillc Urtheil ii'! di: ;nverlc>ssigstc Bürgschaft fi!r deu Werth eiuer Sache
uud hat sich am besten bei deni grc^u die verschiedenen rheumatische» i?nden, Gichl,
Podagra empfohlene« W i l h el m'ichtN Vlulrciiligungs-Thee bewährt, iud.'iu derselbe,
bei den hartuälligsten. eingewurzelten rheumatischen beiden und Glchtaffectioncn auf-
wendet, die uuterdrllcltc Hautthätiglcit und Haulailsdiinstnug iu hohem (Hradc veranlag-

Namentlich bei alle» rheumatischen, gichtischen beiden dcs menschlichen Körpers,
welch: stet« mit Ficlicr nnd entzündlichen Asfcctionen dcr Oeleule, Erschwnlst ». l> lV-
begleilel sind, bci Podagrn. Kreuzschmerzen. Hüslweb. Gliedenechen, Steifheit der Gc«
lenle, Wlldeulrtimps.-u, selbst bei habituellen i'ribctü'elstopsuugei! und bilmorchoibal-
Gejchwcrdeu u. s. w, hat sich dieser Thee a?» ^in höchst »virlsames illiittel bewiesen.

(5» lann daher dieser Thee gegen die gelmunten Uebel aufs bette empfohlen
werden, ^ä^'> -6>

Or, Johannes Müller.
Mcdizinalrath.

» e r l in , im 3ämtrr 187'J.

Vor Verfälscbuuft uud Täusckung wird gewarut. ^
Vein, Aülanf wolle da« P. T. Pnblicum geuan auf meine gesetzliche Sch'H ^

marle und ssirnia sehen, welche an jedem Packet an der äußeren Sette ersichtlich '!'» !
damit es durch ssälschmigeu uichl getäuscht werdm lünne. .» !

Der echte IVlU»v1u»'„ antiarthrttilche anliihenmatische Vlutreininunge-T?« ',' <
nur ,u beziehen ans der ersten internationalen Wilbolua'» antiarlhritischen anllryeU' j
malischlll Nlutreinigungsthec - ssaliricatio« in Neunlirchcu bei Wien oder »" «Ntlnel <
in den Zciluugeu angeführten Niederlagen. . ,,, ̂

(5 i „ Packet, i n » Waben stetheilt, nach Vorschrift de« ^ / / " berell«, z
fammt Oebrauchsauweisnng in diversen Sprachen I Gulden. Separat fllr Viemp« .
und Packung U» lr. .. !

^ur «equenilichseit oe» p, t. Publicuma ist dcr echte 'lVlll»«!«»'» ^ " " H l ' - ^
tl l r i t loobe aut irb«unlHl j«ol ln V lu t is tu leu l l«»-^ ! ,««, auch zu haben ,n »<»> .
,»»«-»,: >'«!«,- l> , l ^n i l l ; - <! l l l i : ll,l„m»»,l< I.'sche Apotheke; < " « ' i ' ^ p o ^

l)r. 5. ll«ll<>s. Npotheler; X i l laok: «'"»>. ><'ll,5t; H l l o l ^b^ f ' " ' '
liui»s«r^lii»i»l<, Apolhclll. j

Brück «l»i «erlu« v«u Ignsz ». Kllin»«tz» ä F»d«r <,mber,.


